
 
 
IG Metall wird in der nächsten Woche zu Warn-
streiks aufrufen! 
 
Mit dem Auslaufen der Friedenspflicht am 3. Juni 2008, wird die 
Unterländer IG Metall in den Betrieben der Metall- und Elektroin-
dustrie zu Warnstreiks aufrufen.  
 
Anlass sind die seit April ergebnislos verlaufenden Verhandlun-
gen über eine neue Altersteilzeitregelung. Die IG Metall will mit 
einer Tarifregelung auch zukünftig sicherstellen, dass Beschäftig-
te nach einem arbeitsreichen Leben gesund in den Ruhestand 
gehen können, erklärt Rudolf Luz, Erster Bevollmächtigter der IG 
Metall Heilbronn-Neckarsulm.  
 
Auch eröffnet die Altersteilzeit den jungen Menschen bessere 
Berufsperspektiven, wenn ältere früher ausscheiden. Grundsätz-
lich lehnen die Arbeitgeber eine Anschlussregelung nicht ab. Sie 
drängen aber auf deutliche Verschlechterungen und erhebliche 
Einschränkungen im Vergleich zum  jetzigen Modell.  
 
Am Mittwoch, 4. Juni 2008 wird in Neckarsulm eine Kundgebung 
bei Audi stattfinden, zu der auch die Beschäftigten von Kolben-
schmidt, MSI, KS ATAG und Anderssen aufgerufen sind.  
 
Am Freitag, 6. Juni 2008 sind in weiteren 17 Betrieben Arbeits-
niederlegungen geplant. Die Beschäftigten werden aufgerufen, 
ihre Arbeit früher zu beenden.  
 
Am 9. Juni ist eine weitere Verhandlungsrunde in Böblingen an-
gesetzt. 
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